
MOTION 
von Grossrat Georges Darbellay und Mitunterzeichnenden betreffend: Die 

passivrauchfreie Gesellschaft beginnt im Grossen Rat (15.06.2005) 2.011 
 
 
 Tabakrauch stellt die schlimmste Luftverschmutzungsquelle für Innenräume dar. Es ist 
unmöglich, eine Toleranzschwelle festzulegen, unter der eine Gesundheitsgefährdung 
ausgeschlossen werden kann. Die zeitliche Differenz zwischen der Tabakrauchexposition und 
dem Auftreten von rauchbedingten Krankheiten darf nicht über das Problem hinwegtäuschen. 
 Mehrere Länder (darunter Italien, Irland, Norwegen und Schweden) haben ihrer 
Bevölkerung das Recht zugestanden, tabakrauchfreie Innenluft zu atmen. Dies ist ein grosser 
und unbestrittener Gewinn sowohl für die Volksgesundheit (Raucher eingeschlossen) als auch 
für die Wirtschaft. 
 Angesichts der Tatsache, dass das Rauchen drauf und dran ist, zur häufigsten 
vermeidbaren Todesursache weltweit zu werden, hat die Weltgesundheitsorganisation (WHO) 
von 1999 bis 2003 das Rahmenabkommen zur Tabakkontrolle (www.who.int/tobacco/en) 
ausgearbeitet. Bis heute haben 168 Länder, darunter auch die Schweiz, das WHO-Abkommen 
unterzeichnet. Eines der Ziele dieses Abkommens ist die Ausmerzung des Passivrauchens. 
Aufgrund dieses Abkommens, das bereits von 68 Ländern ratifiziert wurde, wird unser Land 
mittelfristig effiziente Massnahmen zur Bekämpfung des Passivrauchens einführen müssen. Der 
Kanton Tessin hat sich ein Beispiel an seinem südlichen Nachbarn genommen und bereits 
Vorkehrungen getroffen. 
 Mit dieser Motion fordern wir den Staatsrat auf, schrittweise die nötigen rechtlichen 
Grundlagen für einen effizienten Schutz der Bevölkerung vor dem Passivrauchen an folgenden 
Orten vorzubereiten: 
1. im Grossratsgebäude 
2. in sämtlichen Gebäuden des Staates 
3. in öffentlichen Gebäuden und Verkehrsmitteln. 
 Die erste Massnahme, die das Grossratsgebäude betrifft und daher offensichtlichen 
Symbolcharakter hat, muss zwingend noch in dieser Legislaturperiode in Kraft treten. 
 
 
Sitten, den 15. Juni 2005 Georges Darbellay, Grossrat 
(12.00 Uhr) und Mitunterzeichnende 
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